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Editorial 

Sandra Hängärtner - Sozialvorsteherin

Gut informiert älter werden – gemeinsam in 
Knutwil

Liebe Knutwilerinnen und Knutwiler,

der Spätsommer schenkt uns warme Tage, reife Fel-
der und den Blick auf einen nahenden Herbst. Eine 
Zeit des Innehaltens – und vielleicht auch eine Gele-
genheit, über das Älterwerden in unserer Gemeinde 
nachzudenken.

Knutwil darf stolz sein auf die vielen Angebote, die 
älteren Menschen zur Verfügung stehen: von ge-
selligen Treffpunkten über unterstützende Besuchs-
dienste bis hin zu kulturellen Aktivitäten. Diese An-
gebote leben vom Engagement unserer Vereine, 
Institutionen und zahlreicher freiwilliger Helferinnen 
und Helfer – ihnen allen gilt mein grosser Dank!

Doch so vielfältig diese Angebote auch sind – sie 
entfalten erst dann ihre Wirkung, wenn die Men-
schen auch davon wissen. Genau deshalb sind wir 
Teil des Pilotprojekts der mobilen Altersarbeit. Es 
verfolgt ein klares Ziel: die Verbesserung der Kom-
munikation. Denn oft gehen wertvolle Informatio-
nen im Alltag unter – besonders bei Menschen, die 
sich nicht mehr aktiv vernetzen oder digital infor-
mieren können.

Die mobile Altersarbeit setzt hier an. Sie bringt In-
formationen dorthin, wo sie gebraucht werden – in 
Form von persönlichen Gesprächen, Hausbesuchen 
und gezielter Vermittlung. Es geht nicht darum, 
Neues zu erfinden, sondern Bestehendes sichtbarer 
zu machen und Brücken zu bauen: zwischen Ange-
bot und Nachfrage, zwischen Menschen und Mög-
lichkeiten.

Als Sozialvorsteherin ist es mir ein Anliegen, dass 
niemand vergessen geht – gerade nicht im Alter. 
Mit dem neuen Projekt möchten wir dazu beitragen, 
dass alle Seniorinnen und Senioren in Knutwil die 
Unterstützung und Teilhabe erfahren, die sie ver-
dienen.

Ich danke allen, die dieses Projekt mittragen und 
freue mich, wenn auch Sie in Ihrem Umfeld aufmerk-

03Editorial

sam bleiben und das Gespräch mit älteren Mitmen-
schen suchen – manchmal beginnt Veränderung mit 
einem einfachen: «Hast du schon gehört...?»

Mit herzlichen Grüssen und den besten Wünschen 
für einen goldenen Spätsommer,

Sandra Hängärtner
Sozialvorsteherin Gemeinde Knutwil



Gemeinderat und
Verwaltung

Erarbeitung Gemeindestrategie und Legislatur-
programm sowie Finanzstrategie
Die neu erarbeitete Gemeindestrategie und das 
Legislaturprogramm wurden am 26. Juni 2025 den 
Teilnehmenden des World-Cafés vom 1. April 2025 
vorgestellt. Sie erhielten Gelegenheit, an der Veran-
staltung und auch im Nachgang dazu Stellung zu 
nehmen. Diese Rückmeldungen flossen dann auch 
in den weiteren Prozess ein. Es darf festgestellt 
werden, dass durch die aktive Mitarbeit der Teil-
nehmenden und der Umfrageergebnisse viele wert-
volle Erkenntnisse zur zukünftigen Entwicklung der 
Gemeinde gewonnen werden konnten.

An der Sitzung vom 21. August 2025 wird der Ge-
meinderat die Strategiepapiere finalisieren und zu 
Handen der Controllingkommission verabschieden. 
Anlässlich der Gemeindeversammlung im Dezember 
2025 legt der Gemeinderat dann die Gemeindestra-
tegie und das Legislaturprogramm der Bevölkerung 
zur Kenntnisnahme vor.

Parallel dazu erarbeitet der Gemeinderat mit Unter-
stützung der Balmer-Etienne AG, Luzern, eine Fi-
nanzstrategie. Diese stützt sich auf die Vorgaben 
der Gemeindestrategie bzw. fliesst zum Teil in die 
Gemeindestrategie ein. Mit dieser Finanzstrategie 
wird die langfristige Entwicklung der Gemeindefi-
nanzen und die Möglichkeiten für die Investitions-
tätigkeit der kommenden Jahre vorgegeben. Auch 
diese Strategie wird im September verabschiedet 
und der Controllingkommission unterbreitet. Den 
Stimmberechtigten wird das Strategiepapier eben-
falls an der Gemeindeversammlung im Dezember 
2025 unterbreitet.

Genehmigung Ortsplanungsrevision
An der Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 
2023 beschlossen die Stimmberechtigten der Ge-
meinde Knutwil eine Gesamtrevision der Ortspla-
nung, bestehend aus dem Zonenplan und dem Bau- 
und Zonenreglement (BZR). Mit der Gesamtrevision 
der Ortsplanung passt die Gemeinde Knutwil ihre 
Nutzungsplanung dem 2014 revidierten kantona-
len Planungs- und Baurecht an. Damit werden im 
Wesentlichen die bisherige Ausnützungsziffer (AZ) 
durch die Überbauungsziffer (ÜZ) und die Geschos-
sigkeit als Höhenmass durch die Gesamthöhe er-
setzt. Der Regierungsrat hat die Gesamtrevision 
der Ortplanung der Gemeinde Knutwil nun mit Ent-
scheid vom 1. Juli 2025 genehmigt. Gleichzeitig mit 
der Ortsplanungsrevision hat der Regierungsrat 
auch eine Einzonung in die Sondernutzungszone 
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Schaubere gutgeheissen, welche an der Gemeinde-
versammlung vom 5. Juni 2024 beschlossen wurde.

Der Gemeinderat wird nun die weiteren Massnah-
men dazu treffen, wie die Löschung von aufgeho-
benen Gestaltungsplänen im Grundbuch, die Ver-
anlagung von Mehrwertabgaben bei einzelnen 
Neueinzonungen, die Aktivierung von nicht über-
bautem Bauland usw. Ebenfalls werden die digita-
len Zonenpläne auf dem kantonalen Geoportal in 
den nächsten Monaten auf die neueste Fassung 
angepasst. Bei Fragen zu den neuen Bau- und Zo-
nenbestimmungen im Zusammenhang mit einem 
Bauprojekt steht Ihnen das regionale Bauamt RBS 
in Geuensee zur Verfügung.

Demissionen Controllingkommission
Martin Habermacher hat seine Demission als Präsi-
dent der Controllingkommission per Ende 2025 ein-
gereicht. Ebenfalls hat André Felber als Mitglied der 
Controllingkommission per Ende Juli 2025 demissio-
niert. Diese Rücktritte werden sehr bedauert, durfte 
der Gemeinderat doch viele Jahre auf die wertvol-
len Inputs dieser beiden Personen in der Kommis-
sionstätigkeit zählen. Anlässlich der Gemeindever-
sammlung im Dezember 2025 werden die beiden 
Ämter zur Ersatzwahl traktandiert. An dieser Stelle 
bereits jetzt einen herzlichen Dank an die beiden 
Abtretenden für ihren grossen Einsatz im Dienste 
der Bevölkerung.

Abstimmungen
Am Sonntag, 28. September 2025 wird über folgen-
de Vorlagen abgestimmt:

Eidgenössische Vorlagen:
•	 Bundesbeschluss über die kantonalen Liegen-

schaftssteuern auf Zweitliegenschaften
•	 Bundesgesetz über den elektronischen Identi-

tätsnachweis und andere elektronische Nach-
weise (E-ID-Gesetz)

Kantonale Vorlagen:
•	 keine

Die Stimmabgabe kann brieflich oder persönlich 
an der Urne erfolgen. Das Urnenbüro im Gemein-
dehaus Knutwil ist am Abstimmungssonntag von 
10.00 – 10.30 Uhr geöffnet. Die briefliche Stimm-
abgabe ist am Abstimmungssonntag bis 10.30 Uhr 
beim Briefkasten der Gemeindeverwaltung möglich. 
Die Abstimmungsunterlagen werden frühzeitig an 
die Stimmberechtigten zugestellt.



Im Broggeschlag vom Juni haben wir Sie informiert, 
dass in den kommenden Monaten die Wasserzähler 
wieder abgelesen werden. 

Gemäss unserem heutigen Wissensstand steht per 
1. Januar 2026 eine Erhöhung des Mehrwertsteuer-
satzes bevor. Zudem sind weitere Erhöhungen in 
den kommenden Jahren sehr wahrscheinlich. 

Die letzte Mehrwertsteuersatzerhöhung bereitete 
unserem Abrechnungssystem erhebliche Probleme. 
Der bisherige Fakturazeitraum der Werkgebühren 
lautete jeweils 1. September – 31. August. Da die 
Rechnungen somit zwei verschiedene Geschäfts-
jahre betrafen, musste die Rechnung auf die beiden 
Mehrwertsteuersätze (alt und neu) aufgesplittet 
werden. Dieses Splitting verkompliziert den Ablauf 
sehr und bindet grosse personelle Ressourcen.
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Aus diesem Grund haben wir entschieden, den Fak-
turazeitraum dem Geschäftsjahr anzupassen, d.h. 
neu vom 1. Januar – 31. Dezember.

Für das Abrechnungsjahr 2025 heisst das konkret, 
dass wir die Ablesekarten erst im November 2025 
verschicken und die Ablesungen vor Ort werden 
ca. im Dezember stattfinden. Die Ablesekarten sind 
dann bis Ende Dezember an uns zu retournieren. Die 
Wasserrechnungen werden anschliessend erstellt 
und bis spätestens im Frühling 2026 verschickt. Es 
ist zu beachten, dass aufgrund der späteren Zäh-
lerablesung der Gesamtverbrauch im Vergleich zum 
Vorjahr etwas höher ausfallen wird.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. Bei Fragen 
stehen wir Ihnen gerne telefonisch unter Tel. 041 
925 83 40 oder per E-Mail an gemeindebuchhal-
tung@knutwil.ch zur Verfügung.

Änderung Ablauf Ablesung Wasserzähler - Verschiebung der Zählerablesungen 
auf den Spätherbst 2025

Umstellung Öffentliche Beleuchtung auf LED
Im Verlaufe des Monats Oktober wird die CKW die 
zweite Tranche der Umstellung der öffentlichen Be-
leuchtung auf LED durchführen.
Nach der ersten Tranche im Jahr 2024 wird nun der 
restliche Teil der öffentlichen Beleuchtung umge-
stellt.
Die Wirkung der ersten Tranche der Umstellung ist 
sehr eindrücklich. So konnte im ersten Halbjahr 2025 
gegenüber dem ersten Halbjahr 2024 die Strom-
kosten um ca. 65% gesenkt werden. Der Stromver-
brauch verringerte sich um ca. 63%. 
Die Umstellung auf LED erweist sich als eine sehr 
positive und effiziente Aktion zum Stromsparen, so-
wie zur Senkung der Betriebskosten.
 
Temporeduktionen (20/30) flächendeckend
Die Vorarbeiten für eine flächendeckende Einfüh-
rung von Temporeduktionen (20/30) in der Gemein-
de sind soweit abgeschlossen und vom Gemeinde-
rat gutgeheissen worden. 
Die Gemeinde wurde dazu in 8 Gebiete eingeteilt. 
Für jedes Gebiet wurde ein Massnahmen- und ein 
Faktenblatt erstellt.
Temporeduktionen auf Kantonsstrassen und Ge-
meindestrasse 1. Klasse erfordern ein Gesuch bei 
der kantonalen Dienststelle Verkehr und Infrastruk-
tur (vif). Gemeindestrassen 2. und 3. Klasse, sowie 
Privatstrassen erfordern eine Stellungnahme vom 
vif. 
Im Sinne der vorgeschriebenen Anhörung wurden 
die Strassengenossenschaften oder privaten Eigen-
tümer von Strassen mittels Schreiben über die ge-
plante Verkehrsanordnung informiert und erhalten 
so Möglichkeit zur Stellungnahme.

Die nötigen Gesuche und Bitten um Stellungnahme 
werden nun an den Kanton (vif) gestellt.
Nach allfälligen nötigen Bereinigungen werden die 
definitiven, beschwerdefähigen Verkehrsanordnun-
gen im Kantonsblatt publiziert. 
Im Broggeschlag werden wir über die betroffenen 
Strassenabschnitte jeweils vor den Verkehrsanord-
nungen im Kantonsblatt rechtzeitig informieren. 
Für Fragen und Auskünfte steht die Abteilung Bau 
und Infrastrukturen zur Verfügung.

Ruhestörungen bei den Gemeinde-Sammelstellen
In letzter Zeit häufen sich leider die Missachtungen 
der Betriebszeiten bei den Sammelstellen.
Besonders bei der Sammelstelle in St. Erhard, die 
mitten im Wohngebiet liegt, wird während der 
Sperrzeiten am Abend und sonntags immer häufi-
ger Abfall entsorgt.
Unter diesen Lärmbelästigungen haben die vielen 
Anwohner und Anwohnerinnen regelmässig zu lei-
den.
Wir weisen nochmals ausdrücklich auf die Betriebs-
zeiten hin:

Montag bis Samstag:     07.00 – 20.00 Uhr 
Sonn- und Feiertage:      geschlossen

Zuwiderhandlungen können verfolgt werden.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und Rück-
sichtnahme.



Handänderungen

In der Zeit vom 11. Juni 2025 bis 10. August 2025 
wurden folgende Handänderungen getätigt:

•	 Grst. 924, GB Knutwil von Marti-Pfister Andrea, 
St. Erhard an Marti Simon, Buchrain

•	 Grst. 57, 61, 194, 285, 302, 303, 304, 309, 485, 
488, 513, GB Knutwil von Staffelbach Roland, 
Knutwil an Staffelbach Pirmin, Knutwil

•	 Grst. 777, GB Knutwil von Lekaj Veton und 
Melissa, Egolzwil an Erni Nicolas und Van Holm 
Mathilde, Sursee

•	 Grst. 8256, GB Knutwil von Buob Martin,       
Kaltbach an Gautschi Fabienne, St. Erhard

Baubewilligungen

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt:

•	 Kirchgemeinde Knutwil für Nutzungsänderung 
für öffentliche Zwecke mit Umgebung auf Grst. 
50, Schmittenrain 3

•	 Moser Marlon für Gartenumbau mit Stützmau-
ern und Wendeplatz auf Grst. 634, Vorderdorf-
strasse 3

•	 Aregger AG Bauunternehmung für Bodenver-
besserung Schaubern auf Grst. 213, Schaubern
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ländlich stadtnah I Knutwil und St. Erhard

Drei Kilometer vom regionalen Zentrum Sursee entfernt, liegt die zukunftsorientierte und aktive 
Gemeinde Knutwil mit rund 2‘500 Einwohnerinnen und Einwohnern, bestehend aus den 
Dorfteilen Knutwil und St. Erhard.

Für die OpenSports vom Oktober 2025 bis April 2026 suchen wir

•	 ein Senior-Coach (Alter: 30+)
•	 zwei Junior-Coaches (Alter: 18+)

… welche an zehn Samstagabenden die Jugendlichen im Alter von 12 bis 17 Jahren in der Chrüza-
cherhalle St. Erhard von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr bei ihren sportlichen Aktivitäten begleiten. 
Jugendliche der Oberstufe können sich zusammen mit Freunden bei Sport, Spiel und Musik treffen. 
Die Jugendlichen gestalten das Programm nach ihren Bedürfnissen. Weitere Ausbildungen oder 
spezifische Vorkenntnisse in der Betreuung mit Jugendlichen sind nicht notwendig.

Bei Interesse bitte bei Ursula Sommerhalder, 
Gemeinderätin Ressort Bildung, melden:
ursula.sommerhalder@knutwil.ch oder 041 928 07 80

Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie unter www.knutwil.ch. 
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Zivilstandsnachrichten 

Gemeinderat und Verwaltung

4. Juni 2025
Livio Schöpfer
Sohn von Dominique Liniger und Raffael Schöpfer
Weidmatt 1, 6212 St. Erhard

8. Juni 2025
Enea Bosshard
Sohn von Nadja Bosshard und Fabian Emmenegger
Birkenweg 4, 6212 St. Erhard

27. Mai 2025
Leuthard Esther sel.
wohnhaft gewesen in 6212 St. Erhard, Sonnhalde 9

11. Juli 2025
Brunner Eugen sel.
wohnhaft gewesen in 6212 St. Erhard, 
Sonnhaldenstasse 3

17. Juli 2025
Kaufmann Hermine sel.
wohnhaft gewesen in 6213 Knutwil, mit Aufenthalt im 
Seeblick Haus für Pflege und Betreuung, Sursee

Den Angehörigen entbieten wir unsere herzliche 
Anteilnahme.

29. Juni 1932 (93)	 	
Kuster Anton
Buholzstrasse 1, 6213 Knutwil

13. Juli 1935 (90)	
Birrer Bertha
Seeblick Haus für Pflege und Betreuung, 6210 Sursee

25. Juli 1945 (80)	
Albisser Madeleine
Eichenweg 34b, 6212 St. Erhard

21. August 1929 (96)	 	
Kipfer Peter
Wiberghalde 9, 6212 St. Erhard

22. August 1940 (85)	
Kuster Johann
Seeblick Haus für Pflege und Betreuung, 6210 Sursee

Geburtstage

Wir gratulieren Ihnen herzlich zum Geburtstag und 
wünschen Ihnen Gesundheit und Wohlergehen. 

Wir gratulieren zur Geburt und heissen unsere neuen 
Mitbürger herzlich willkommen.

Geburten 

Todesfälle

Erfolg

Wir gratulieren Svenja Marbach, Knutwil, zum 
besten Matura-Abschluss an der Kantonsschule 
Sursee mit einer Note von 5.82. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Ergebnis! 
Wir wünschen ihr viel Freude und Erfolg für ihren 
weiteren Lebensweg.



6. Juni 2025	
Milena und Stefan Habermacher
Heidenacherstrasse 13, 6212 St. Erhard

10. Juni 2025		
Lea Zweifel und Christian Schneider
Moschtiweg 3, 6212 St. Erhard

Trauungen

Wir wünschen Ihnen auf dem gemeisamen Lebensweg alles Gute. 
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18. Juni 2025	
Angelika und Adrian Koller
Eriswilerstrasse 11, 6213 Knutwil

28. Juni 2025	
Sindy und Christoph Lanz
Willihofstrasse 13a, 6213 Knutwil

Tagesfamilien-Vermittlung Verein Kinderbetreuung Sursee
Suchen Sie für Ihr Kind eine Betreuung? Möchten Sie Tagesmutter werden?
Auskunft: Christina Streit,  041 921 64 48, 078 404 63 92, c.streit@kinderbetreuung-sursee.ch 
www.kinderbetreuung-sursee.ch



Kommissionen

Kinder- und
Jugendkommission
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OPENOPENSPORTSSPORTS

KINDER-  UND
JUGENDKOMMISSION

OktoberOktober
bis Aprilbis April

2025/262025/26

  kostenloskostenlos
Samstag 20 - 22 UhrSamstag 20 - 22 Uhr



 

 

 
 
 
 
 
 

HERBSTSPASS im WALD 
6. – 10. Oktober 2025 

Liebe Schülerinnen und Schüler 
Liebe Eltern 
 
Die Kinder- und Jugendkommission Knutwil-St. Erhard lädt euch herzlich zum sechsten Herbstspass ein! 
Freut euch auf ein spannendes Programm voller Naturerlebnisse, bei dem die Kinder die Schönheit der 
Natur entdecken können und die Vielfalt unserer Umgebung hautnah kennenlernen. Klara Heim und 
weitere engagierte Betreuer:innen begleiten euch während dieser erlebnisreichen Tage. Neben 
informativen Aktivitäten bleibt auch genügend Zeit für Spiel und Spaß. Kommt vorbei und lasst uns 
gemeinsam unvergessliche Erinnerungen schaffen! 

 
Wann Was Programm 

Montag, 6. Oktober Knoten lernen 
Kochen auf dem Feuer  

Knoten knüpfen besonders für ältere Kinder 
interessant, klettern für alle😊😊😊😊 

Dienstag, 7. Oktober Sackmesserschnitzen Ab 6 Jahre, kleinere Kinder sind auch 
willkommen, einfach ohne schnitzen 

Mittwoch, 8. Oktober Sackmesserschnitzen 
Fortsetzung 

Ab 6 Jahre, kleinere Kinder sind auch 
willkommen, einfach ohne schnitzen 

Donnerstag, 9. Oktober Kreuz und quer durch den 
Wald 

Auf der Suche nach Tierspuren 

Freitag, 10. Oktober Baumwissen 
Kochen auf dem Feuer 

Unsere Natur, eine vielschichtige Symbiose 

 

 

 
 
 
 
 
 

HERBSTSPASS im WALD 
6. – 10. Oktober 2025 

Liebe Schülerinnen und Schüler 
Liebe Eltern 
 
Die Kinder- und Jugendkommission Knutwil-St. Erhard lädt euch herzlich zum sechsten Herbstspass ein! 
Freut euch auf ein spannendes Programm voller Naturerlebnisse, bei dem die Kinder die Schönheit der 
Natur entdecken können und die Vielfalt unserer Umgebung hautnah kennenlernen. Klara Heim und 
weitere engagierte Betreuer:innen begleiten euch während dieser erlebnisreichen Tage. Neben 
informativen Aktivitäten bleibt auch genügend Zeit für Spiel und Spaß. Kommt vorbei und lasst uns 
gemeinsam unvergessliche Erinnerungen schaffen! 

 
Wann Was Programm 

Montag, 6. Oktober Knoten lernen 
Kochen auf dem Feuer  

Knoten knüpfen besonders für ältere Kinder 
interessant, klettern für alle😊😊😊😊 

Dienstag, 7. Oktober Sackmesserschnitzen Ab 6 Jahre, kleinere Kinder sind auch 
willkommen, einfach ohne schnitzen 

Mittwoch, 8. Oktober Sackmesserschnitzen 
Fortsetzung 

Ab 6 Jahre, kleinere Kinder sind auch 
willkommen, einfach ohne schnitzen 

Donnerstag, 9. Oktober Kreuz und quer durch den 
Wald 

Auf der Suche nach Tierspuren 

Freitag, 10. Oktober Baumwissen 
Kochen auf dem Feuer 

Unsere Natur, eine vielschichtige Symbiose 

Kommissionen10



 

 

 
 
 
 
 
 

HERBSTSPASS im WALD 
6. – 10. Oktober 2025 

Liebe Schülerinnen und Schüler 
Liebe Eltern 
 
Die Kinder- und Jugendkommission Knutwil-St. Erhard lädt euch herzlich zum sechsten Herbstspass ein! 
Freut euch auf ein spannendes Programm voller Naturerlebnisse, bei dem die Kinder die Schönheit der 
Natur entdecken können und die Vielfalt unserer Umgebung hautnah kennenlernen. Klara Heim und 
weitere engagierte Betreuer:innen begleiten euch während dieser erlebnisreichen Tage. Neben 
informativen Aktivitäten bleibt auch genügend Zeit für Spiel und Spaß. Kommt vorbei und lasst uns 
gemeinsam unvergessliche Erinnerungen schaffen! 

 
Wann Was Programm 

Montag, 6. Oktober Knoten lernen 
Kochen auf dem Feuer  

Knoten knüpfen besonders für ältere Kinder 
interessant, klettern für alle😊😊😊😊 

Dienstag, 7. Oktober Sackmesserschnitzen Ab 6 Jahre, kleinere Kinder sind auch 
willkommen, einfach ohne schnitzen 

Mittwoch, 8. Oktober Sackmesserschnitzen 
Fortsetzung 

Ab 6 Jahre, kleinere Kinder sind auch 
willkommen, einfach ohne schnitzen 

Donnerstag, 9. Oktober Kreuz und quer durch den 
Wald 

Auf der Suche nach Tierspuren 

Freitag, 10. Oktober Baumwissen 
Kochen auf dem Feuer 

Unsere Natur, eine vielschichtige Symbiose 

 
 
 

Montag: Seilspielplatz knüpfen – das Abenteuer beginnt! 
Zum Auftakt bauen wir gemeinsam unseren eigenen Seilspielplatz im Wald. Dabei lernen wir wichtige 
Knoten, die wir direkt in die Tat umsetzen. Mit viel Teamgeist und Geschick schaffen wir eine 
spannende Kletterwelt! Zum Mittag entfachen wir das Lagerfeuer – ganz ohne Feuerzeug – und 
kochen gemeinsam unser Essen. Bitte eigenes Geschirr und Besteck mitbringen. 

Dienstag: Schnitzen mit dem (eigenen) Sackmesser – erste Kunstwerke entstehen 
Heute entdecken wir die Welt des Schnitzens. Mit Geduld und Konzentration lernen wir die 
wichtigsten Regeln für den sicheren Umgang mit dem Taschenmesser. Schritt für Schritt entstehen 
die ersten kleinen Holzkunstwerke, auf die wir richtig stolz sein können!  

Mittwoch: Das Schnitz-Abenteuer geht weiter – Kreativität am Feuer 
Wir schnitzen weiter, verfeinern unsere Techniken und lassen neue, fantasievolle Holzwerke 
entstehen. Nebenbei wird das Feuermachen nicht fehlen – und wer mag, bringt etwas zum Bräteln 
mit. Gemeinsam am knisternden Feuer schmeckt alles doppelt so gut! 

Donnerstag: Auf Spurensuche – Waldgeheimnisse entdecken 
Heute geht es auf große Entdeckertour quer durch den Wald! Wir folgen geheimnisvollen Spuren: 
Fußabdrücken, Federn, rätselhaften Geräuschen. Jedes Zeichen erzählt eine Geschichte – und 
vielleicht begegnen wir sogar einem scheuen Waldbewohner!  

Freitag: Baum- und Wildpflanzenwissen – Die Schätze des Waldes 
Am letzten Tag tauchen wir tief ein in die Welt der Bäume und Wildpflanzen. Wir lernen, wie man sie 
erkennt, was sie können und welche essbar sind. Zum krönenden Abschluss kochen wir gemeinsam 
über dem Lagerfeuer mit frischen Wildkräutern – ihr werdet staunen, wie lecker das schmeckt! 
Bitte bringt eine Schüssel und einen Löffel mit! 

Jeden Tag: Zeit zum Spielen, Klettern und Entdecken 
Zwischen all den spannenden Aktivitäten bleibt viel Zeit zum freien Spielen, Klettern, Bräteln, 
gemeinsamen Singen und Geschichten lauschen. So genießen wir die Waldtage in vollen Zügen – mit 
Spaß, Freude und Abenteuer! 

 
 
Organisation: 
Alle Erlebnistage dauern von 10 – 16 Uhr für Kinder ab 5 Jahren  
Kosten Fr. 17.- pro Tag/ Kind. (Dienstag bis Donnerstag) 
Inkl. Kochen auf dem Feuer Fr. 20.-/Tag (Montag und Freitag) 
Treffpunkt/Entlassung: Grillstelle Stockacher St. Erhard, bei jedem Wetter 
 
Ausrüstung: 
Gutes Schuhwerk, lange Hose, wärmende Oberbekleidung, Regenschutz; Picknick (Bräteln am Mittag 
möglich), Getränk (Wasser nachfüllen ist möglich), Lappen für die Handhygiene, Sitzunterlage. 
Versicherung ist Sache der TeilnehmerInnen. Die Anmeldung ist verbindlich. 
Sackmesser werden von uns zur Verfügung gestellt.  
 
Anmeldung: 
Anmeldung mit Angabe von Namen, Alter, Allergien, Kontaktperson und Mobilnummer bis  
3. Oktober 25 an ursula.sommerhalder@knutwil.ch. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine 
Teilnahmebestätigung erfolgt nach Anmeldeeingang. Die Teilnahmebeiträge sind am ersten Tag für 
alle gebuchten Tage fällig. 
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Bildungskommission

Glückwünsche zum Dienstjubiläum
 
Zum Schuljahresende durften wir unsere langjährigen Lehrpersonen ehren.
Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubilaren herzlich zum Dienstjubiläum. Ihr unermüdlicher Einsatz, 
ihre Fachkompetenz und ihr Engagement prägen unseren Schulalltag wesentlich und tragen massgeblich zur 
positiven Entwicklung unserer Schule bei.
Wir danken ihnen von Herzen für die wertvolle und vertrauensvolle Zusammenarbeit und freuen uns auf viele 
weitere gemeinsame Jahre.

20 Jahre
Barbara Stocker

15.5 Jahre
Cornelia Kurmann

5 Jahre
Nadine Bucher

Marcel Verbay

Bericht: Bildungskommission Knutwil-St. Erhard
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Zum Schuljahresstart 
Schule Knutwil – St. Erhard

«Auf die Plätze, fertig, Sport!» – Mit Teamgeist, Motivation und Ausdauer ins neue Schuljahr

Mit dem Schuljahresmotto «Auf die Plätze, fertig, 
Sport!» ist unsere Schule schwungvoll und voller 
Tatendrang ins neue Schuljahr gestartet. Sport-
lich – das heisst für uns nicht nur Bewegung und 
Wettkampf, sondern auch wichtige Kompetenzen, 
die wir in der Schule tagtäglich leben und stärken: 
Teamgeist, Motivation, Fairness und Durchhaltever-
mögen.
Der Start ins Schuljahr ist vergleichbar mit einem 
sportlichen Wettlauf: Alle stehen bereit, haben sich 
vorbereitet, und nun geht es los – mit gemeinsamen 
Zielen und dem Willen, Herausforderungen gemein-
sam zu meistern.
Genau wie im Sport ist auch in der Schule nicht nur 
die Leistung Einzelner entscheidend, sondern vor 
allem das Miteinander. Teamarbeit, gegenseitige 
Unterstützung und der faire Umgang miteinander 
sind zentrale Werte, die wir von Beginn an fördern. 
Im Unterricht, bei Projekten, bei der Gwunderziit 
und auf den Pausenplätzen soll deutlich werden: 
Gemeinsam erreicht man mehr.

Gleichzeitig spielt Motivation eine grosse Rolle: 
Nicht jeder Tag ist leicht, nicht jede Aufgabe gelingt 
sofort – aber wie beim Sport zählt, dran zu bleiben, 
kleine Erfolge zu feiern und an sich zu glauben. Das 
Motto erinnert uns daran, dass auch Rückschläge 
dazugehören und dass Durchhaltevermögen eine 
der wichtigsten Fähigkeiten ist – im Klassenzimmer 
wie auf dem Sportplatz.
Für Abwechslung und Spass sorgen in diesem 
Schuljahr zahlreiche bewegte Aktionen: Herbst-
wanderung, bewegte Pausen, Sporttag, und sicher 
auch klassenverbindende Projekte. Auch die Betei-
ligung der Klassen von St. Erhard am diesjährigen 
Clean-Up-Day am Freitag, 19. September 2025 wird 
ein bewegter Morgen sein. Dabei geht es nicht um 
Höchstleistungen, sondern darum, Freude an Be-
wegung und Gemeinschaft zu erleben – und diese 
Haltung mit in den Schulalltag zu nehmen.
Der Start ist gelungen, die Motivation ist gross – und 
wir freuen uns auf ein lebendiges, gemeinschaftli-
ches und lernreiches Schuljahr2025/2026.

Gabi Scheiblmair, Schulleiterin
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Wand malen Pausenplatz St. Erhard

Wir Mädchen aus der Klasse 6. C haben uns als Ab-
schlussprojekt dazu entschieden, die Wand auf dem 
Pausenplatz der 3./4. Klassen neu zu gestalten.
Das Ganze haben wir unseren Sponsoren zu ver-
danken:
•	 Von Matt AG Sursee
•	 Sd Gebäudeunterhalt AG
•	 Maler Habermacher AG
•	 Farben Shop AG
•	 GRAFIC-DESIGN Dubach
•	 Pinato Graphics AG

•	 Peter Haustechnik GmbH
•	 Gfeller AG Zuchwil
•	 Familien & Freunde

Danke vielmals an alle Sponsoren.
Wir hatten viel Spass & Freude.
Livia, Sina, 
Corinne, Mia
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Neue Mitarbeitende an unserer Schule

Im Schuljahr 2025/2026 dürfen wir neue Lehrperso-
nen an der Schule begrüssen.          Herzlich will-
kommen bei uns an der Schule Knutwil-St. Erhard! 
Wir wünschen allen ein erfolgreiches und bewegtes 
Schuljahr.

Basisstufe Knutwil

Judith Gutknecht (Klassenlehrperson BS A)
Ab den Sommerferien begleite ich zusammen mit 
Nadine Markefka und Nadine Orpi die Kinder der 
Basisstufe A. Mein Weg führt mich mit Begeiste-
rung zurück nach Knutwil. Nach dem Studium für 
bildende Kunst an der Hochschule für Design und 
Kunst in Luzern und der Ausbildung zur Primarleh-
rerin, absolvierte ich berufsbegleitend die Mal- und 
prozessorientierte Kunsttherapieausbildung an der 
APK in Thalwil. Mit diesem Hintergrund bin ich seit 
29 Jahren sowohl als Klassenlehrerin als auch als 
Lehrperson für integrative Sonderschulprojekte an 
der Basisstufe und an Mehrjahrgangsklassen tätig. 
Meine Freizeit verbringe ich gerne mit dem Cello, 
mit unseren Tieren und im Garten. Ich freue mich auf 
die kommende Zeit an der Schule Knutwil-St.Erhard, 
auf die Zusammenarbeit im Team und bin natürlich 
gespannt auf die Begegnungen mit den Kindern der 
Basisstufe A.

Nadine Orpi (Lehrperson BS A)
Ich freue mich darauf, die BS A schon bald gemein-
sam mit meinen beiden Teamgspändlis, auf ihrem 
Weg begleiten zu dürfen. Mit meiner mehrjährigen 
Erfahrung hoffe ich, den Kindern stets die Freude 
am Lernen weitergeben zu können. In meiner Frei-
zeit lasse ich gerne mal meiner Kreativität freien 
Lauf, geniesse den Kontakt zu Freunden oder ver-
suche, beim Wandern mit meiner Familie abzuschal-
ten und die gemeinsame Zeit zu geniessen. Bis bald, 
auf lustige, interessante, motivierende, wertschät-
zende, abwechslungs- und lehrreiche Momente 
freue ich mich.

Nadja Eiholzer (Klassenlehrperson BS C)
Ich bin eine offene, kreative und engagierte Per-
son, die mit viel Herzblut mit Kindern arbeitet. Neue 
Wege zu gehen und mich weiterzuentwickeln, war 
mir schon immer wichtig. So habe ich nach meiner 
ersten Ausbildung als Coiffeuse die Ausbildung zur 
Lehrperson an der PH-Luzern abgeschlossen. Die 
Arbeit im Team, der persönliche Austausch und ein 
wertschätzender Umgang liegen mir sehr am Her-
zen. Meine Familie, Freunde, das Dorfleben und das 
Eintauchen in neue Kulturen gestalten meine Frei-
zeit

Christa Käppeli (DaZ-Lehrperson Basisstufe)
Mein Name ist Christa Käppeli und ich wohne in 
Nottwil. In meiner freien Zeit bin ich am liebsten in 

der Natur unterwegs, sei es beim Wandern oder 
Wildkräuter sammeln.
Mehrere Jahre habe ich an der 5./6. Klasse als Fach-
lehrperson gearbeitet. In Knutwil tauche ich in eine 
neue Welt ein und werde DaZ unterrichten. Ich freue 
mich auf diese neue spannende Herausforderung.

Musik und Bewegung Basisstufe

Maria Mzyk 
Ich bin Maria Izabela Mzyk, ausgebildete Obois-
tin, Master of Arts in Musikpädagogik und in der 
Ausbildung zur Musik und Bewegungslehrerin. Ur-
sprünglich komme ich aus Polen, wo ich zwei Stu-
fen der Musikschule absolviert habe. Anschliessend 
setzte ich meine Ausbildung am Royal Northern Col-
lege of Music in Manchester (UK) fort und erwarb 
dort meinen Bachelor- und Masterabschluss in Per-
formance.
Während dieser Zeit entdeckte ich meine Leiden-
schaft für das Unterrichten und es bereitet mir gros-
se Freude, mein Wissen an die jüngere Generation 
weiterzugeben. Mein Ziel ist es, dass meine Schüle-
rinnen und Schüler die wunderbare Welt der Musik 
erleben.

Javier Escrihuela Gandia 
Ich komme aus Spanien und ich spiele das Cello, 
deshalb ist Musik für mich eine Lebenseinstellung!
Meine Hobbys sind in den Bergen mit Freunden zu 
wandern, rennen und kochen.
Ich halte mich für eine aufgeschlossene Person mit 
dem Wunsch, Spass zu haben!

Julia Egli 
Kreativ, offen und neugierig – so beschreibe ich 
mich in drei Worten. Für mich ist Musik mehr als nur 
Töne; sie bedeutet die Freude daran, Klangwelten 
zu gestalten und Neues zu entwickeln. Ein wichti-
ger Teil ist dabei die Verbindung von Bewegung und 
Musik, denn diese wird nicht nur gehört, sondern 
auch gespürt. Diese Erfahrung möchte ich an meine 
Schüler*innen weitergeben.

Primarstufe St. Erhard

Sabine Erb (Klassenlehrperson 3./4. A)
Mein Name ist Sabine Erb, Mutter von zwei erwach-
senen Kindern. Mit viel Neugier und Vorfreude star-
te ich in St. Erhard als Klassenlehrperson und freue 
mich darauf, die Kinder der 3./4. A auf ihrem Lern-
weg zu begleiten.

Ramon Bühl (Lehrperson 3./4. A)
Mit guter Laune und klaren Zielen starte ich als 
neue Lehrperson an dieser Schule. Als sportlicher 
und musikalischer Familienmensch bringe ich viel 
Energie und Herz in den Schulalltag. Ich weiss, was 
ich will, und setze mich mit Engagement für ein le-
bendiges und förderndes Lernumfeld ein.
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Sarah Fuchs (Klassenlehrperson 5./6. A)
Ich bin Lehrerin mit Leidenschaft, Leseratte mit Be-
geisterung und Künstlerin ohne Ambitionen. Mein 
Hund Mio hält mich davon ab, zu viel zu korrigieren 
oder zwingt mich zumindest, regelmässig frische 
Luft zu schnappen. Ich liebe gute Geschichten und 
anregende Gespräche, bin gerne draussen und in 
anderen Welten unterwegs und mag Menschen mit 
Humor und Tiefe.

Naomi Austero (Klassenlehrperson 5./6. B und 
Fachlehrperson)
Mein Name ist Naomi Austero, ich bin 24 Jahre alt 
und komme aus Dagmersellen. Ich freue mich sehr, 
ab dem Schuljahr 2025/26 mit Carmela Williner die 
5./6. Klasse B zu übernehmen und zusätzlich ein-
zelne Fachlektionen in anderen Klassen unterrich-
ten zu dürfen. Ich stehe nicht nur mit viel Freude im 
Schulzimmer, sondern bin auch in meiner Freizeit 
gerne aktiv unterwegs. Ich liebe es zu reisen, neue 
Kulturen kennenzulernen und unterwegs kleine 
Abenteuer zu erleben. Ausserdem singe ich leiden-
schaftlich gern, halte mich mit Sport fit und schätze 
die Zeit mit Familie und Freunden sehr. 

Ausserschulische Lernorte

Die Schule Knutwil-St.Erhard hat sich im letzten 
Schuljahr entschieden, die Ausserschulischen 
Lernorte mehr zu pflegen und innerhalb der Ge-
meinde Kontakte zu stärken. Ausserschulische 
Lernorte sollen den Schülerinnen und Schülern 
die Gelegenheit bieten, über die eigene Erfahrung 
ihre Mitwelt Stück für Stück besser zu erschlies-
sen. Das Verständnis von und für diese Mitwelt 
ermöglicht dem Einzelnen, sich einerseits als Teil 
des Ganzen zu fühlen, andererseits auch dafür 
Verantwortung zu übernehmen. 

Was ist ein Ausserschulischer Lernort?
Ausserschulische Lernorte sind Orte ausserhalb des 
«Schulzimmers», die für Lerngelegenheiten aufge-
sucht werden können. Dabei wird unterschieden 
zwischen Orten,
•	 an welchen spezielle Angebote für das Lernen 

bereitgestellt werden (z.B. in Museen).
•	 die zum Lernen aufgesucht werden, wie Stand-

orte in der Natur (z.B. im Wald), in Siedlungen 
(z.B. historischen Bauten), in Betrieben, privaten 
Gärten oder Werkstätten.

Kartoffelernte auf dem Bauernhof der Familie Brunner, 
Knutwil

Eintopfen in der Gärtnerei von Marianne, Knutwil

Martina Wilhelm (Klassenlehrperson 5./6. C)
Ich bin Martina Wilhelm, lebe mit meinem Mann und 
unseren drei Kindern in Aesch und übernehme nach 
drei Jahren als IF-Lehrperson wieder eine eigene 
Klasse. Zuvor war ich mehrere Jahre als Klassen-
lehrperson auf der 5./6. Klasse tätig. Ich freue mich 
darauf, wieder eine Klasse durch den Schulalltag zu 
begleiten. In meiner Freizeit bin ich gerne draussen 
unterwegs – beim Wandern, Skifahren oder mit mei-
ner Familie.

Servane Jacquet (Französisch-Lehrperson)
Ich komme aus Frankreich und lebe mit meiner Fa-
milie in Kriens. Mein Sohn geht in die 6. Klasse - wie 
ich! :-) Meine Leidenschaft gilt den Sprachen, Lesen, 
Kino, unserer Katze Soleil und Schwimmen. Ich freue 
mich sehr in Knutwil-St.Erhard zu starten, auf die 
kleinen Gruppen und meine Liebe zur französischen 
Sprachen mit den SchülerInnen teilen zu können.



Reale Vermittlerrolle
Ausserschulische Lernorte bilden eine Art «Vermitt-
ler oder Brücke» zwischen der Komplexität der Ar-
beits- und Umwelt und des Alltages des Kindes. Vor 
allem in den unteren Stufen haben die lokalen Orte 
und Gegebenheiten Vorrang, in den oberen Stufen 
werden auch globale Kenntnisse und Zusammen-
hänge angestrebt.

Freies Spiel im Wald

Herstellen eines Steinmosaiks für den Barfusspfad auf dem 
Schulareal
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Beziehung fördern – Wertschätzung bilden
Die Schülerinnen und Schüler treten mit Mitmen-
schen sowie ihrer Arbeit in Kontakt, gehen kultu-
rellen und technischen Entwicklungen nach, suchen 
nach Spuren in der Natur und bilden dadurch neue 
Interessen und Selbsterkenntnisse. Diese Art von 
Beziehungsbildung fördert ein ganzheitliches Ver-
stehen der Umwelt, was wiederum dem positiven 
Umgang mit der Mitwelt zu Gute kommen kann. 

Zusammenarbeit mit der Schule
In Knutwil und St. Erhard hat die Schule schon eini-
ge Partner finden können, welche das Angebot der 
Ausserschulischen Lernorte durch ihr Wissen, Kön-
nen und vor Ort unterstützen können. Es besteht 
auch weiterhin die Möglichkeit, sich für eine solche 
«Ausserschulische Partnerschaft» zu melden. Es 
können Betriebe, Firmen oder Einzelpersonen sein, 
welche gerne ihre Arbeit und Fähigkeiten der Schule 
vorstellen oder auch bereitstellen möchten. 

Die Schule freut sich auf weitere, neue Partner-
schaften. Bitte melden Sie sich telefonisch oder per 
Mail bei der Schulleitung Gabi Scheiblmair: 
041 920 45 05, schulleitung@schule-knutwil.ch

Ein grosses Dankeschön an all die schon bestehen-
den Partner. Die Schule freut sich mit viel Gwunder 
und Spannung auf die zukünftige Zusammenarbeit. 

Aktuelle Partner «Ausserschulische Lernorte» der 
Schule Knutwil-St.Erhard:
•	 Bauernhof «Küchlerhof» Knutwil
•	 Familie Richter, Musiker, Knutwil
•	 Gemeinde Knutwil
•	 Jagdgesellschaft Knutwil
•	 Roland Müller Forst & Technik, Knutwil
•	 Revierförster Nico Stahlberg, lawa Sursee
•	 Werkdienst Knutwil

Für das Lehrerteam, Rebekka Fischer
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Ausflug Alpamare

Wir gingen am 26. Juni 2025 ins Alpamare.

Als wir hinfuhren freuten wir uns schon sehr.

Unsere Gruppe ging zuerst rutschen und dann gingen wir noch in die Bäder. 

Am Mittag holten wir uns Zmittag im Restaurant.

Am Nachmittag rutschten wir noch mehr Rutschen und badeten noch in mehr Poolen z.B. im Wellenbad, 
Riomare, Eisbad und Flussbad. 

Am Schluss haben wir noch ein Foto vor dem Eingang vom Alpamare gemacht.

Es war sehr toll.

Bericht: Klasse 5/6 B



19Parteien 

STOPP der ausartenden Migrations-
politik
STOPP den hinterlistigen Bestrebun-
gen zur Abschaffung der Neutralität.
STOPP der Annäherung an die NATO.
STOPP dem Unterwerfungsvertrag.

Der drohende Verlust von Freiheit, Wohlstand und 
Frieden muss gestoppt werden.

Die SVP ist die einzige Partei, die sich wehrt und 
STOPP ruft. Unsere Politiker samt Bundesrat sind 
brüsselhörig. Bundesrat Cassis behauptet steif und 
fest, die Schweiz müsse keine EU-Gesetze überneh-
men, wenn der BR in einem erläuternden Bericht 
festhält:
«Die Binnenmarktabkommen müssen regelmässig 
an die relevanten Entwicklungen des EU-Rechtes 
angepasst werden.»
Es sei ein blosser Handelsvertrag, der den CH-Wohl-
stand absichert. Es ist gelogen.
Auch Bundesrat Jans lügt, wenn er eine Schutzklau-
sel, – die es bereits im Abkommen der Personenfrei-
zügigkeit gibt, aber nicht angewendet wird – als 
«Notbremse» gegen die Masseneinwanderung 
verspricht, weil die Personenfreizügigkeit als völker-
rechtlicher Vertrag über den Bundesgesetzen steht. 
Die Schutzklausel ist wirkungslos, wenn vor Bundes-
gericht geklagt wird.
Thomas Matter SVP-Nationalrat schreibt: «Der 
Bundesrat weiss, dass es sich nur um eine wirkungs-
lose Beruhigungspille handelt. Man muss mit aller 
Deutlichkeit sagen: 
Der Bundesrat lügt die Bevölkerung mit dieser Pseu-
do-Schutzklausel vorsätzlich an.» 
(SVP-Klartext Juni 2025)
Zitat aus der Medienmitteilung der SVP vom 11. Juli 
2025:

«Dem Wirtschaftsdachverband Economiesuisse 
und dem Arbeitgeberverband sind die Folgen des 
EU-Vertrages für die Schweiz und die Schweizer Be-
völkerung egal. Dies zeigt die grundsätzliche Zu-
stimmung zum EU-Unterwerfungsvertrag nur vier 
Wochen nach der Eröffnung der Vernehmlassung. 
Eine seriöse Analyse der 2228 Seiten umfassenden 
Vernehmlassungsunterlagen – mit allen Querver-
weisen und zusätzlichen EU-Richtlinien sind es so-
gar über 20‘000 Seiten – ist in dieser kurzen Zeit 
unmöglich.

Besonders skrupellos sind die Wirtschaftsverbän-
de bei der durch die Personenfreizügigkeit ge-
triebenen Zuwanderung: Für ihre eigene kurzfris-
tige Gewinnmaximierung lassen sie die Schweizer 
Bevölkerung unter den verheerenden Folgen der 
masslosen Zuwanderung für die Sozialwerke, die 
Infrastrukturen, die Bildung, die Sicherheit und den 
Wohnungsmarkt leiden.

Was die Verbände verschweigen: Der heute von 
ihnen so hochgelobte bilaterale Weg wurde erst 
durch das Volks-Nein zum EWR-Vertrag ermöglicht. 
Ganz offensichtlich haben diese Wirtschaftskrei-
se noch immer nicht begriffen, dass nur eine freie 
Schweiz wirtschaftlich erfolgreich ist. Der EU-Ver-
trag bedeutet hingegen die totale Unterwerfung 
unter die EU – damit muss die Schweiz:

•	 automatisch EU-Recht übernehmen
•	 die Volksrechte preisgeben: der Vertrag zerstört 

die direkte Demokratie
•	 die massive und schädliche EU-Bürokratie über-

nehmen
•	 Milliarden an Steuergeldern an Brüssel zahlen
•	 fremde Richter akzeptieren – bei Streitfällen 

entscheidet das Gericht der Gegenpartei: der 
EU-Gerichtshof

•	 noch mehr Zuwanderung hinnehmen
•	 sich von der EU mit Sanktionen und Bussen be-

strafen lassen. Zum Beispiel dann, wenn die 
Schweizer Bevölkerung die Zuwanderung be-
grenzen will.»

Wir Schweizer Bürger müssen unsere Freiheit ver-
teidigen und einstehen für die Erhaltung von Si-
cherheit, Unabhängigkeit und Wohlstand.

Wir wollen keine fremden Richter
Wir wollen keine fremden Herren
Wir wollen selber bestimmen

Jetzt braucht es Ihre Stimme.

Teilen Sie das Gedankengut unserer Partei, dann 
freut es uns, wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen.

Für die SVP Knutwil-St. Erhard: 
Gusti Roos:  079 247 39 61  
Anne-Marie Roth: a.m.roth@gmx.ch
	  

Voranzeige
 
Dienstag, 25. November 2025
Öffentlich politische Veranstaltung in Büron, MZH 
Träff-Punkt um 19.30 Uhr
Thema: EU-Rahmenvertrag/Unterwerfungsvertrag. 
Es sind überparteilich alle Interessierten eingela-
den. 
Weitere Informationen folgen. 
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Störche am Fressen im Wiberg. Aufgenommen von Thomas und Barbara Kuhndt
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Prämienverbilligung
Sie fragen sich, wie Sie Ihre Krankenkassen-Prämien zahlen sollen?
Vielleicht haben Sie Anspruch auf Prämienverbilligung. Melden Sie sich an. Wir
prüfen Ihren Anspruch gern.
Familien mit Kindern profitieren je nach Einkommen von einem fixen Anspruch
von mindestens 50 % der Richtprämie.

Wer kann sich für eine Prämienverbilligung anmelden?
•  Wer eine Krankenversicherung hat
•  Wer am 1. Januar im Anspruchsjahr im Kanton Luzern wohnt

Gibt es eine Frist für die Anmeldung?
•  Bitte melden Sie sich jährlich zwischen mitte August und dem 31. Oktober  

für die Prämienverbilligung des Folgejahrs an.
•  Bei Anmeldung im laufenden Jahr erhalten sie eine gekürzte  

Prämienverbilligung.

Bis 31. Oktober anmelden

Online informieren und direkt anmelden: 
www.was-luzern.ch/ipv

Fragen? Melden Sie sich.
WAS Wirtschaft Arbeit Soziales 
Ausgleichskasse Luzern
oder bei der AHV-Zweigstelle Ihres Wohnortes



22 Allgemeine Informationen

Damit du im Ernstfall nicht selber
riw nehcuarb ,tssum nehcsöl 

rhewreueF red ni redeilgtimueN 
 .eesneuaM-liwtunK 

Mach mit! Wir freuen uns auf dich!

fw-knutwil-mauensee.ch

WIR
SUCHEN 

DICH !

INFOABEND
03. SEPTEMBER 2025

19:30 Uhr im Feuerwehrmagazin
Seebli 1, 6213 Knutwil



 

 

 

 

 

Den Garten naturnah lassen 

Lange Zeit galt der aufgeräumte Garten und der aufgeräumte Wald einzig als schön. Heute wissen wir: 
Totholz ist wichtig, hier entsteht neues Leben. Genauso verhält es sich in unserem Garten. Wird er 
naturnah gepflegt und schliesslich eingewintert, bietet er Schutz für viele verschiedene Tiere und ist gut 
für die Biodiversität.  

Mut zum Stehenlassen 

Schon einfache Massnahmen, und dies auf kleinstem Raum, können einen wertvollen Beitrag leisten. Wer 
etwa im Frühling ein Wildstaudenbeet angelegt hat mit Blut-Weiderich, Malve oder Milchstern, hat Vögeln 
wie dem Stieglitz einen reich gedeckten Tisch beschert. Lässt man die Wildstauden über den Winter 
stehen, so finden Insekten in den Stängeln Schutz. Darum lässt, wer im eigenen Garten Gutes für die 
Biodiversität tun will, die Wildstauden mutig stehen und schneidet sie erst im Frühling. 

 

 

Bei Wildstauden, Blumenwiesen oder Krautsäumen: Einzelne Samenstände stehen lassen. Schnittgut kompostieren oder als 
Unterschlupf für Kleintiere zu Schnittguthaufen aufschichten. 

Von (G)Arten-Coaches inspiriert 

Wer für die naturnahen Gestaltung des eigenen Gartens oder Balkons 
weitere Anregungen wünscht, kann sich im Rahmen des Projekts 
(G)Artenvielfalt Innerschweiz inspirieren lassen. (G)arten-Coaches – auf 
Biodiversität im eigenen Garten geschulte Personen aus der Region – teilen 
ihr Wissen und geben Tipps, gratis und vor Ort. (G)Artenvielfalt 
Innerschweiz ist ein Projekt der Albert Koechlin Stiftung (AKS). Ziel ist, die 
Biodiversität im eigenen Garten zu fördern. 2025 übernimmt der bunte 
Stieglitz eine Botschafterrolle für mehr Biodiversität im eigenen Garten. 
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Den Garten naturnah lassen

Lange Zeit galt der aufgeräumte Garten und der 
aufgeräumte Wald einzig als schön. Heute wissen 
wir: Totholz ist wichtig, hier entsteht neues Leben. 
Genauso verhält es sich in unserem Garten. Wird 
er naturnah gepflegt und schliesslich eingewintert, 
bietet er Schutz für viele verschiedene Tiere und ist 
gut für die Biodiversität. 

Mut zum Stehenlassen

Schon einfache Massnahmen, und dies auf kleins-
tem Raum, können einen wertvollen Beitrag leisten. 
Wer etwa im Frühling ein Wildstaudenbeet ange-
legt hat mit Blut-Weiderich, Malve oder Milchstern, 
hat Vögeln wie dem Stieglitz einen reich gedeckten 
Tisch beschert. Lässt man die Wildstauden über den 
Winter stehen, so finden Insekten in den Stängeln 
Schutz. Darum lässt, wer im eigenen Garten Gutes 
für die Biodiversität tun will, die Wildstauden mutig 
stehen und schneidet sie erst im Frühling.

Bei Wildstauden, Blumenwiesen oder Krautsäumen: Einzelne Samenstände stehen lassen. Schnittgut kompostieren 
oder als Unterschlupf für Kleintiere zu Schnittguthaufen aufschichten.

Von (G)Arten-Coaches inspiriert

Wer für die naturnahen Gestaltung des eigenen Gartens oder 
Balkons weitere Anregungen wünscht, kann sich im Rahmen des 
Projekts (G)Artenvielfalt Innerschweiz inspirieren lassen. (G)arten-
Coaches – auf Biodiversität im eigenen Garten geschulte Perso-
nen aus der Region – teilen ihr Wissen und geben Tipps, gratis 
und vor Ort. (G)Artenvielfalt Innerschweiz ist ein Projekt der Albert 
Koechlin Stiftung (AKS). Ziel ist, die Biodiversität im eigenen Gar-
ten zu fördern. 2025 übernimmt der bunte Stieglitz eine Botschaf-
terrolle für mehr Biodiversität im eigenen Garten.

Anmeldung für ein (G)arten-Coaching unter: 
garten-vielfalt.ch/coaching 
Telefon 041 226 41 32 
(werktags von 10.00-11.30 Uhr)



Energie speichern: Mittel- und langfristig 
Infoveranstaltung im Pfarreiheim Oase, Knutwil  

29. Oktober 2025 - 19:30 Uhr

Referenten: Roger Zimmermann & Raphael Baumann 

Natronbatterie als Alternative zu den herkömmlichen 
Lithium-Ionen-Akkus 

Neue Generation thermischer Energiespeicher - 
Kapazitätssteigerung durch Salzhydraten 

Fragerunde & Apéro

Weitere Informationen 
per QR-Code auf 
www.e-knutwil.ch

24h Notfall-Dienst

Telefon 041 922 19 29 | www.peter-haustechnik.ch | Knutwil | Schenkon | Sursee

Sanitär | Heizung | Lüftung

Sponsoring: 

24 Allgemeine Informationen
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Jetzt eine “eigene“ Solaranlage für weniger 

als CHF 10’000.- statt CHF 30’000.-
Der Kanton Luzern will das Dach der Galerie in St. Erhard für Sonnenenergie 
nutzen. Die Energiegenossenschaft e-Knutwil hat sich für den Bau der Anlage 
beworben. Sie möchte damit allen Personen in der Gemeinde Knutwil eine 
zukunftsweisende Möglichkeit bieten, sich direkt an der lokalen Energiewende 
zu beteiligen - auch ohne eigenes Dach oder hohe Investitionen.

Und so funktioniert’s: 
• Sie investieren in die genossenschaftliche Solaranlage auf dem Dach der 

Galerie, ein Anteil von 10 kWp kostet unter CHF 10’000.– 
• Sie proÞtieren als Mitglied einer Lokalen Elektrizitätsgemeinschaft (LEG) 

direkt von Ihrem Solarstrom - dieser wird Ihnen über das öffentliche Netz 
geliefert 

• Sie beziehen den Strom kostenlos, einzig die Netznutzungskosten fallen an 
• Zum Vergleich: Eine ähnlich grosse Solaranlage (10 kWp) auf dem eigenen 

Dach würde Sie rund CHF 30’000.– kosten

Interesse? Jetzt unverbindlich melden. 
Das Projekt beÞndet sich in Planung. Wenn Sie Interesse haben, Teil dieses 
Leuchtturmprojekts zu werden oder weitere Informationen wünschen, freuen 
wir uns über Ihre unverbindliche Kontaktaufnahme. 

info@e-knutwil.ch | www.e-knutwil.ch
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Zentrum für Soziales 
Mütter- und Väterberatung Sursee   
Christoph-Schnyder-Strasse 4b Telefon 041 925 18 20 
6210 Sursee E-Mail mvb@zenso.ch    www.zenso.ch 

 

 

 
 
Mütter- und Väterberatung Knutwil/St. Erhard 
 
 
Beraterin Barbara Zihlmann, Mütter- und Väterberaterin 
 
Kontakt 041 925 18 20 / barbara.zihlmann@zenso.ch 
 
 
 
Termine können im Hauptzentrum an der Christoph-Schnyder-Strasse 4b in Sursee  
oder in einem Beratungsort ihrer Wahl gebucht werden.  
 
Online-Buchung unter wwww.zenso.ch 
  
 
 
 

Termin buchen 
 

Beratung ohne Anmeldung  
 
während dem Miniträff  
9:00 bis 11:00 
Freitag, 31. Januar Oase Knutwil 
Freitag, 28. März Oase Knutwil 
Montag, 14. April Gemini St.Erhard 
Freitag, 19. September Oase Knutwil 
Montag, 27. Oktober Gemini St.Erhard 
 
Der Miniträff findet auch an weiteren 
Daten statt. 
Infos: www.chendertraeff.ch 
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17. FCK-Jassturnier 
Samstag, 15. November 2025

Fussballclub Knutwil

Klubhaus FC Knutwil 
(Birrer Arena)

Apéro ab 16.30 Uhr
Turnierstart 17.30 Uhr

Schieber 5 Passen à 8 Spiele
Jasspartner ist selber zu organisieren

Fr. 35.– pro Person
(inkl. Apéro, Turnierbeitrag und Nachtessen)

Tolle Preise zu gewinnen!

Anmeldung für das FCK-Jassturnier bis 
4. November 2025 per QR-Code:

Sollte eine Anmeldung mit dem QR-Code nicht 
möglich sein, kannst du dich auch gerne per  
Mail office@fcknutwil.ch oder per Whatsapp/SMS 
unter 079 947 53 02, anmelden.

FCK_Plakat A3_Jassturnier_030725.indd   1FCK_Plakat A3_Jassturnier_030725.indd   1 03.07.25   15:4103.07.25   15:41
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Babysitterkurs				   Pfarreizentrum Oase, Knutwil
					     Kursleiterin: Manuela Rimann (FABE Kind)
MI 3. September 2025			   Teil 1 / 13.30 Uhr
MI 10. September 2025			  Teil 2 / 13.30 Uhr
				  
Infoabend «Wechseljahre»			 
MO 8. September 2025			  19 Uhr / Pfarreizentrum Oase, Knutwil

It`s party time				   Chenderträff
MI 10. September 2025			  14.15 Uhr / Chrüzacher-Halle, St. Erhard

Kinderwarenbörse
SA 13. September 2025			  13.30 Uhr / Pfarreizentrum Oase, Knutwil

Frauenstamm 
FR 10. Oktober 2025			   ab 19 Uhr / Gasthaus Rössli, Knutwil
					     (auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen)

Line Dance Kurs
MI 22. Oktober 2025			   19.30 Uhr / Pfarreizentrum Oase, Knutwil

Anmeldungen werden entgegengenommen, sobald die Anlässe öffentlich oder auf unserer Homepage aus-
geschrieben sind.
		
Aktuelle Infos immer unter www.frauenverein-knutwil.ch

Was, Wann, Wo?    
September / Oktober 2025
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Weihnachtsmarkt Knutwil 2025

Sehr geschätzte Interessierte

Wie letztes Jahr organisiert der Frauenverein wieder unseren kleinen, aber feinen Weihnachtsmarkt im 
Dorfkern von Knutwil. 

Der Weihnachtsmarkt findet am FR 12. Dezember 2025 von 16 – 22 Uhr im Bereich Dorfkern – Zehnten-
scheune – Kreuzscheune statt.

Damit der Weihnachtsmarkt weiterhin attraktiv bleibt, brauchen wir euer Mitwirken.

Wir möchten euch Vereine, Gruppierungen, Parteien, Schule und Interessierte anfragen, wer mit einem 
Stand, einer Darbietung oder sonst einem Angebot am Weihnachtsmarkt mitwirken möchte.

Preis pro Marktstand: 		  CHF 30.—
Preis für Gastronomieangebote:		  CHF 80.—

Im Preis inbegriffen sind Organisation, Stromanschluss, Werbung, Miete und Diverses.

Der Stromanschluss wird organisiert, muss aber von der zentralen Stelle selbst zum Stand geleitet werden 
und die Standbeleuchtung muss jeder Aussteller selbst organisieren.

Wir hoffen, dass wir euer Interesse geweckt haben.

Wir nehmen Anmeldungen gerne unter info.frauenverein@bluewin.ch bis zum
15. Oktober 2025 entgegen.

Es stehen uns 20 Marktstände zur Verfügung, welche nach Anmeldeeingang vergeben werden.

Für nähere Auskünfte können Sie sich gerne bei Loretta Arnet unter 078 827 27 10 melden.

Das Organisationskomitee bedankt sich bei euch und freut sich heute schon auf einen erfolgreichen Weih-
nachtsmarkt Knutwil 2025.

Freundliche Grüsse

Organisationskomitee des Frauenvereins Knutwil
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Schnellst Chnuteler*in / Tereter*in 2025

Volle Sprintpower bei Sommerstimmung - ein un-
vergesslicher Anlass.
Anna Limacher und Samuel Merz durften die be-
gehrten Pokale für das schnellste Mädchen und den 
schnellsten Jungen entgegennehmen.

Am Freitag, 13. Juni 2025, wurde der ehemalige Fuss-
ballplatz Seebli in Knutwil bei strahlendem Sommer-
wetter zum Schauplatz des beliebten Dorfanlasses 
„Schnellst Chnuteler*in / Tereter*in“. Insgesamt 92 
Kinder aus unserer Gemeinde - vom Vorschulalter 
bis 13 Jahre - gaben auf der 60-Meter-Strecke ihr 
Bestes und sorgten für spannende Rennen, viel Ap-
plaus und grosse Emotionen.

Bereits ab 17.00 Uhr konnten die Startnummern ab-
geholt werden. Mit jeder Minute füllte sich der Platz 
mit motivierten Kindern, ihren Familien, Verwandten 
und Fans. Die Nervosität war spürbar - schliesslich 
ging es um Sekundenbruchteile und persönliche 
Bestleistungen.

Pünktlich um 18.00 Uhr fiel der Startschuss für das 
Pföderi-Rennen, der Jüngsten mit Jahrgang 2020 
und jünger. Mit viel Begeisterung liefen die Kleins-
ten begleitet von Applaus ins Ziel, wo ein Lollipop 
als Belohnung auf sie wartete. Direkt im Anschluss 
starteten die Vorläufe der Jahrgänge 2012 bis 2019. 
Die Kinder traten in ihren Alterskategorien an, sprin-
teten mit vollem Einsatz um die besten Zeiten - be-
gleitet vom begeisterten Publikum, das für eine mit-
reissende Stimmung sorgte.

Die jeweils vier Zeitschnellsten jedes Jahrgangs zo-
gen in die Finalläufe ein. Dort wurde es richtig span-
nend: In packenden Rennen gaben die Kinder noch-
mals alles. Die Entscheidungen fielen oft nur um 
wenige Hundertstelsekunden. Mit grossem Sports-

geist und Ehrgeiz kämpften die jungen Sprinterin-
nen und Sprinter um Medaillen und Podestplätze.
Im Superfinal traten schliesslich die vier schnells-
ten Mädchen und Jungen, des gesamten Abends, 
gegeneinander an. Anna Limacher mit Jahrgang 
2013 sicherte sich mit 8.87 Sekunden den Titel bei 
den Mädchen und Samuel Merz mit Jahrgang 2012 
gewann mit einer Zeit von 8.88 Sekunden das Finale 
der Jungs.

Ein grosses Kompliment an die beiden erstplatzier-
ten und ebenso an alle Teilnehmenden, die mit Fair-
ness, Einsatz und Freude dabei waren.
Geplant war dieses Jahr auch eine Plauschkate-
gorie für Erwachsene. Leider konnte diese mangels 
Anmeldungen nicht durchgeführt werden. Wir hof-
fen, im nächsten Jahr genügend motivierte Läu-
fer*innen zu finden, um auch die «Grossen» an der 
Startlinie zu sehen.

Wie immer sorgte das Elternforum Knutwil-St. Er-
hard mit einer feinen Festwirtschaft für das leibliche 
Wohl - ob Grillwurst, Kuchen oder kühle Getränke. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer sowie die grosszügigen 
Sponsoren - ohne sie alle wäre dieser sportliche 
und schöne Anlass nicht möglich!

Viele tolle Fotos vom Event finden sich auf unserer 
Webseite: www.sv-knutwil.ch.

Wir freuen uns schon jetzt auf die Ausgabe 2026, 
wenn es wieder heisst: Wer wird die oder der 
schnellst Chnuteler*in / Tereter*in?

Sportverein Knutwil / St. Erhard

Bericht: Alisha Hummel
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Kontakt:
Laura Eichenberger | eichenberger.laura@sv-knutwil.ch | +41 79 286 83 66
www.sv-knutwil.ch

Bewegung Spiel und Spass

Du hast Freude an Bewegung, arbeitest gerne mit Kindern und möchtest dich in
einem motivierten Team engagieren?

Dann bist du bei uns genau richtig! In unserer Jugi-Riege fördern wir spielerisch
Kraft, Ausdauer, Koordination und Teamgeist – mit abwechslungsreichen Trainings,
wo der Spass im Vordergrund steht.

Angaben zur Co-Leiterposition
• Trainings: Jeweils am Montag
• Zeit: 17:20 – 18:20 Uhr
• Ort: Chrüzacher-Halle St. Erhard

Bei Fragen steht dir Laura Eichenberger gerne zur Verfügung.

WIR SUCHEN DICH!

ALS CO-LEITER UNSERER
JUGI-RIEGE

Sportverein
Knutwil / St. Erhard | www.sv-knutwil.ch

Gold-Sponsoren	
Niederberger Transport AG, Zweigniederlassung Knutwil	
Peter Haustechnik GmbH, Zweigniederlassung Knutwil	
electrotime Wechsler + Bucher Geuensee/St. Erhard	
OK Financial Service GmbH St. Erhard
Physiotherapie Sandra Hängärtner	
Bichsel Leila, Arztpraxis St. Erhard	
Bürli Spiel- und Sportgeräte AG St. Erhard	
BüWa Holding AG Knutwil	
Maler Habermacher, Spritzwerkstatt Sursee
Raiffeisenbank Sempachersee Süd Nottwil	
Storen Service Kaufmann St. Erhard	
Wyss Marie-Theres Therapeutin St. Erhard	
Kisso AG Knutwil	
Landtwing Rütter AG St. Erhard

Silber-Sponsoren
Bildhauer-Atelier Meyer Pirmin Knutwil
Alco Wohnmobile AG St. Erhard
Hodel Trennwände AG Knutwil
REWIK GmbH St. Erhard
H.P. Fellmann GmbH St. Erhard
Coiffeur Daniela Knutwil
Marbacher Kaminfeger GmbH Nebikon
Schüpbach Schreinerei AG St. Erhard
Paul Arnold AG Knutwil
Boog Immo AG St. Erhard
Grafic-Design Dubach GmbH St. Erhard
Hofstetter Jan St. Erhard
Volg Detailhandels AG St. Erhard
BRESA Baumaschinen AG St. Erhard

Natural-Sponsoren
Pinato Graphics AG St. Erhard	
Baumeler Getränke GmbH Sursee	
Kasi’s Wurst und Fleischwaren GmbH Schlierbach
Müller Forst und Technik GmbH Knutwil	
FB ABZM Dagmersellen

Birrer Hydraulik AG Buttisholz
Mineralquelle Bad Knutwil AG
Bucher Bauspenglerei AG Knutwil
Schell Bäckerei & Konditorei GmbH Büron

Herzlichen Dank an alle unsere Sponsoren
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Sommerlager

Zwei unvergessliche Wochen Sommerlager sind wie 
im Flug vergangen. Die Jubla Knutwil/St. Erhard ge-
riet dabei unter Verdacht, die Fahne der Jubla Ge-
uensee gestohlen zu haben – und wurde prompt 
verhaftet. Die Zeit hinter Gittern war hart, umso 
grösser war die Erleichterung, als uns nach einer 
Woche die Flucht gelang. Unser Weg führte uns tief 
in den Dschungel, wo wir ums Überleben kämpfen 
mussten – und gleichzeitig versuchten, unsere Un-
schuld zu beweisen. Trotz aller Abenteuer, Rivali-
täten und Herausforderungen kam die Freude am 
Lagerleben nicht zu kurz.

Lagerrückblick

Wer das Lagerfeeling noch einmal hautnah erleben 
möchte, ist herzlich zu unserem Lagerrückblick ein-

geladen. Dieser findet am Samstag, 13. September, 
in der Oase statt. Gemeinsam schwelgen wir in Er-
innerungen, lassen die besten Momente Revue pas-
sieren und tauchen noch einmal ein in die besonde-
re Lagerstimmung.

 

Kilbi

Die Kilbi in Knutwil ist ein Highlight, das man sich 
nicht entgehen lassen sollte. Neben den vielen bun-
ten Ständen verwöhnen wir Sie gerne an unserer 
Bar. Wie jedes Jahr betreiben wir die Festwirtschaft 
am Samstag und Sonntag – mit feinem Essen, erfri-
schenden Getränken und guter Stimmung.

Bericht: Livio Loosli
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Orientierungsversammlung + 
Hamburgerbräteln

Am 28. Juni 2025 passte das Wetter perfekt, um 
einen tollen Einblick in unser Vereinsleben zu be-
kommen. Anschliessend haben unsere letztjährigen 
Hamburger einen tollen Grillplausch organisiert. Es 
gab reichlich tolle Speisen. Danke für die tolle Um-
setzung. Anschliessend wurde der schöne Sommer-
abend ausgeklungen und unsere sechs Neumitglie-
der wurden feuchtfröhlich in den Verein integriert. 
Willkommen bei uns!

Fürobe Bier vol.1

Am 18. Juli 2025 war es endlich wieder so weit: Die 
Temperaturen und das Wetter passten harmonisch 
zusammen. Es wurde viel gelacht und die ein oder 
anderen Neuigkeiten ausgetauscht. Ein grosses 
Dankeschön an alle, die vorbeigekommen sind.

Du hast die erste Runde leider verpasst? Kein Pro-
blem, am 12. September 2025 findet unsere zweite 
Runde statt. Wir freuen uns auf dich!

Saisonstart

Die lange Sommerpause neigt sich dem Ende zu 
und wir freuen uns riesig auf den offiziellen Start in 
die neue Saison. Am 16. September 2025 beginnen 
wir mit den Proben, bei denen wir mit vollem Elan 
und Freude in die kommende Zeit starten werden. 
Die Vorfreude ist riesig – endlich wieder gemeinsam 
zu musizieren, neue Töne zu entdecken und alte 
Freundschaften zu pflegen.

50 Jahre Dorfguugger

Im nächsten Jahr ist es endlich soweit: Wir werden 
unglaubliche 50 Jahre alt!
Wir freuen uns riesig darauf, das kommende Ver-
einsjahr zusammen mit den ehemaligen Mitgliedern 
zu bestreiten und mit euch jetzt schon unser Jubilä-
um zu feiern und zwar am 9./10. Januar 2026 an der 
Tereter Nächt.

Bericht: Stefanie Kunz
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Jahresbericht des Elternforums
Gemeinsam für eine starke Schul-
gemeinschaft

20 Jahre Elternforum – ein Grund zum Feiern
Dieses Jahr blickt das Elternforum auf zwei erfolg-
reiche Jahrzehnte zurück. Seit 20 Jahren setzen sich 
engagierte Eltern für eine lebendige, unterstützen-
de und offene Schulgemeinschaft ein. Vieles hat 
sich in dieser Zeit verändert – doch eines ist geblie-
ben: die Überzeugung, dass Schule am besten ge-
lingt, wenn alle mitdenken und mitgestalten. Dieses 
Jubiläum war für uns Anlass zur Freude, aber auch 
ein Impuls, um neue Wege zu gehen.

Dank für langjähriges Engagement – und zwei 
neue Gesichter im Team
Vorab möchte sich das Elternforum herzlich für die 
langjährige Unterstützung unserer diesjährigen 
Austritte bedanken:

Marcel Küng, unser langjähriger «Fachmann der 
Finanzen» und Roland Müller, unser «Sicherheits-
beauftragter» haben ihre Funktionen abgegeben. 
Wir danken euch beiden für euer grosses Engage-
ment, wünschen euch für die Zukunft alles Gute und 
freuen uns, euch beim Schnellsten Chnuteler wieder 
zu sehen.

Bereits im Laufe des vergangenen Schuljahres durf-
ten wir zwei neue Mitglieder im Elternforum begrüs-
sen und von ihrem Engagement profitieren:
Thomas Lipp & Birat Niraula– herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf das neue Schuljahr mit euch.

Neuausrichtung mit klarer Vision
Im Laufe des Jahres hat sich das Elternforum neu or-
ganisiert. Wir haben unsere Strukturen angepasst, 
frischen Wind in unsere Abläufe gebracht und uns 
eine neue Ausrichtung gegeben. Im Zentrum steht 
dabei eine noch intensivere Zusammenarbeit mit 
der Schule sowie der BIKO, in Begleitung unseres 
neuen Leitsatzes:

„Elternforum – weil Schule alle angeht.“

Dieser Slogan bringt auf den Punkt, was uns be-
wegt: Schule ist nicht nur Sache der Lehrpersonen 

und der Kinder – sie lebt auch vom Mitwirken der 
Eltern. Wir möchten Eltern motivieren sich aktiv ein-
zubringen, unterstützend bei der Organisation von 
Anlässen des Elternforums mitzuwirken und ge-
meinsam etwas zu bewegen.
ECHT. OFFEN. MITEINANDER.

Engagement erwünscht – Mitdenken. Mitwirken. 
Mitgestalten.
Damit das Elternforum lebendig bleibt und wir ge-
meinsam und zielstrebig unsere Neuausrichtung 
verfolgen können, sind wir vor allem jetzt auf der 
Suche nach Eltern, welche uns in unserem Vorhaben 
begleiten und unterstützen. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an 
unseren vier Jahresterminen teilzunehmen. Die ge-
nauen Daten werden frühzeitig über Klapp kommu-
niziert.

Aktuelle Themen für Eltern – mit Vorträgen am 
Puls der Zeit
Auch in Zukunft möchten wir den Fokus auf Themen 
legen, welche Eltern bewegen. Dafür organisieren 
wir Vorträge und Veranstaltungen, die Denkanstös-
se geben, zum Austausch anregen und Raum für 
Fragen bieten. Unsere Themen orientieren sich an 
den Herausforderungen und Chancen, die Schule, 
Familie und Gesellschaft heute miteinander verbin-
den.

Kinder im Mittelpunkt – Spiel, Spass und Gemein-
schaft
Mit verschiedenen Aktionen rund um Spiel und 
Spass sind wir für die Kinder da, bereiten ihnen Freu-
de, stärken das Gemeinschaftsgefühl und schaffen 
bleibende Erinnerungen.
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Das Elternforum stellt sich vor
Wir sind sichtbar und ansprechbar – für Eltern, Lehrpersonen und Kinder. Daher werden wir uns im kom-
menden Jahr verstärkt präsentieren, unsere Projekte vorstellen und den Dialog mit allen Beteiligten weiter 
pflegen.

v.l.n.r. Fabienne Kraft, Yvonne Jaklin, Thomas Lipp, Simone Mailler, Corinne Gut, Ulrike Röhl
Abwesend: Birat Niraula

Wir danken allen Eltern, welche sich in den letzten 20 Jahren engagiert haben – 
und freuen uns auf viele neue Gesichter, Ideen und Impulse.

Bericht: Elternforum
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Luzerner Kantonal-Musikfest Sursee

Eine gewisse Nervosität war spürbar an diesem 
Samstagmorgen Mitte Juni, als wir uns in Sursee 
versammelten, das Instrumentendepot bezogen 
und nach einem Kaffee mit Gipfeli in der Turnhalle 
St. Georg einspielten.

Um 09:28 Uhr traten wir im Pfarreizentrum auf die 
Bühne und durften die einstudierten Werke vor vie-
len Zuhörerinnen und Zuhörern vortragen. Unser 
Dirigent Cyrill Schaub führte uns professionell und 
mit viel Hingabe durch die Stücke. Jedes einzel-
ne Mitglied von uns war hochkonzentriert. Heikle 
Solopassagen wechselten sich ab mit fulminanten 
Tutti-Stellen. Quirlige Rhythmus-Takte mündeten in 
getragenen musikalischen Abschnitten. Trotz eini-
gen Patzern traten wir mit einem gesamthaft guten 
Gefühl von der Bühne.

Am Nachmittag starteten wir mit der Parademusik 
und marschierten die Centralstrasse entlang. Die 
sommerliche Hitze hat sicher etwas dazu beige-
tragen, dass der Zuschaueraufmarsch entlang der 
Marschmusikstrecke relativ gering war.

Nach den Wettspielvorträgen fiel die Anspannung 
von uns und wir genossen die schöne und heitere 
Atmosphäre auf dem Festareal. Am Abend erfolgte 
die Rangverkündigung im Festzelt und wir warteten 
gespannt auf das Resultat. In der 2. Klasse Brass 
Band erreichten wir bei den Wettspielvorträgen den 
13. Rang und bei der Parademusik den 9. Rang. Dass 
wir in der von starken Bands besetzten 2. Klasse 
und das notabene in der Blasmusikhochburg Luzern 
nicht vorne mitmischen konnten, war uns bereits im 
Vorfeld bewusst. Schlussendlich war es eine solide 
Leistung und wir durften mit dem Erreichten zufrie-
den sein.

Kittel weg und ein kühles Getränk nach der schweisstrei-
benden Parademusik geniessen.

Geht da ein Posaunist fremd?

Die Hochdekorierten: Werner und DanielBericht: Patrik Bucher

Am Freitag zuvor feierten wir anlässlich der Vetera-
nenehrung unsere beiden verdienten Musikkamera-
den Werner Kuster und Daniel Zihler. Werner erhielt 
die Auszeichnung als CISM-Veteran für 60 Jahre 
und Daniel die Medaille als Eidgenössischer Vete-
ran für 35 Jahre. Herzliche Gratulation den Beiden 
nochmals!

Kilbi Knutwil

Am Sonntag, 31.08.2025, werden wir nach dem Got-
tesdienst auf dem Dorfplatz in Knutwil ein Kilbi-
Ständli geben.
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  WEHRVEREIN  
  KNUTWIL - ST.ERHARD 

     
  

Geschätzte Schützenfreunde. Auch dieses Jahr möchten wir 
Euch einladen zum 

 

HERBST - SCHIESSEN KNUTWIL 
 

Das grosse Freundschaftsschiessen für sie und er mit attraktiven 
Preisen und Gratis-Zvieri. Auch Nicht-Schützen sind herzlich 

willkommen, wobei eine Voranmeldung nicht nötig ist. Waffen und 
Betreuungspersonal stehen Ihnen frei zur Verfügung. 

 
Wir freuen uns, Sie an unserem HERBST-SCHIESSEN begrüssen 
zu dürfen und wünschen allen Teilnehmer/innen "GUET SCHUSS" 

und danken schon im Voraus herzlich für eure Beteiligung. 
 

 

 
 
 
 
 
Herbstschiessen:   

Sonntag, 14. September 2025 | 13.30-16.30 Uhr 
Samstag, 20. September 2025 | 13.00-17.30 Uhr 
 

Absenden mit Rangverkündigung und Abendessen: 
 

Freitag, 10. Oktober 2025, 19.30 Uhr, Schützenstube Knutwil. 
 
 
 

Daten 
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3. Babysitter-Kurs - Teil 1 Pfarreizentrum Oase Frauenverein

3. Infoabend Feuerwehr 19.30-22.00 Uhr, Feuerwehrmagazin Knutwil Feuerwehr

4. Kleine Reise ab Knutwil und St. Erhard Atktiv 60+

4. Interkultureller Mittagstisch 11.45-13.30 Uhr, Pfarreizentrum Oase Miriam Basler 

6. Chorreise Kirchenchor

6. Vereinspicknick Musikgesellschaft

6. Dorf Märt Knutwil 8.30-11.30 Uhr, Kreuzplatz Gemeinde Knutwil, Be-
gleitgruppe NRP-Dorf-
kern

6. Repair Café Region Sursee 8.30-12.00 Uhr, Kulturwerk 118 Repair Café Region 
Sursee

8. Infoabend „Wechseljahre“ Pfarreizentrum Oase Frauenverein

9. Gemini Treff 9.30-11.30 Uhr, MFH Gemini Aktiv 60+ Chnutu-Teret

9. Offener MittagsTisch 12.00-13.30 Uhr,  Pfarreizentrum Oase Kirchgemeinde

10. Babysitter-Kurs - Teil 2 Pfarreizentrum Oase Frauenverein

11. Grünabfuhr ab 7.00 Uhr Gemeinde

12. Interner Sportverein Anlass Sportverein 

12. Fürobebier Dorfguugger

13. Kinderwarenbörse Pfarreizentrum Oase Frauenverein

14. Halle für alle - offene Turnhalle für 
Familien

9.00-11.00 Uhr, Chrüzacher-Halle Kinder-und Jugendkom-
mission / Chenderträff

14. Herbstschiessen 13.00-17.30 Uhr, Schützenhaus Wehrverein 

16. FDP Themenabend St. Erhard FDP

16. Offener MittagsTisch 12.00-13.30 Uhr,  Pfarreizentrum Oase Kirchgemeinde

17. Gesamtübung Feuerwehr Feuerwehrmagazin Knutwil Feuerwehr

17. 1. Probe Vereinslokal Dorfguugger

20. Giftsammlung 9.00-12.00 Uhr, Schulanlage Rainheim, 
Wolhusen

Dienststelle Lebens-
mittelkontrolle und 
Verbraucherschutz 
Chemikaliensicherheit

20. Herbstschiessen 13.30-16.00 Uhr, Schützenhaus Wehrverein 

25. Grünabfuhr ab 7.00 Uhr Gemeinde

28. Abstimmungssonntag 10.00-10.30 Uhr, Gemeindeverwaltung Gemeinde

September



2. Kartonsammlung Gemeinde

4. Dorf Märt Knutwil 8.30-11.30 Uhr, Kreuzplatz Gemeinde Knutwil, Be-
gleitgruppe NRP-Dorf-
kern

4. Kindermusical „5 Brot und 2 Fisch“ 14.30 Uhr, Chrüzacher-Halle Verein Musische 
Jugendförderung Knutu 
MJK

9. Grünabfuhr ab 7.00 Uhr Gemeinde

10. Frauenstamm Frauenverein

10. Herbstschiessenabsenden 19.30 Uhr, Schützenhaus Wehrverein

11. Organisationsinspektion Feuerwehrmagazin Knutwil Feuerwehr

12. Kilbi-Gottesdienst St. Erhard 10.30 Uhr, Kapelle St. Erhard Kirchgemeinde

14. Gemini Treff 9.30-11.30 Uhr, MFH Gemini Aktiv 60+ Chnutu-Teret

14. Offener MittagsTisch 12.00-13.30 Uhr,  Pfarreizentrum Oase Kirchgemeinde

18. Repair Café Region Sursee 8.30-12.00 Uhr, Kulturwerk 118 Repair Café Region 
Sursee

19. Halle für alle - offene Turnhalle für 
Familien

9.00-11.00 Uhr, Chrüzacher-Halle Kinder-und Jugendkom-
mission / Chenderträff

20. Gesamtübung Feuerwehr Feuerwehrmagazin Knutwil Feuerwehr

21. Offener MittagsTisch 12.00-13.30 Uhr,  Pfarreizentrum Oase Kirchgemeinde

22. Line Dance Kurs Pfarreizentrum Oase Frauenverein

23. Grünabfuhr ab 7.00 Uhr Gemeinde

24. Generalversammlung Knutwil Sportverein

27. Ersatzübung Feuerwehr Feuerwehrmagazin Knutwil Feuerwehr

28. Offener MittagsTisch 12.00-13.30 Uhr,  Pfarreizentrum Oase Kirchgemeinde

Oktober
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ERFRISCHEND EHRLICH. AUS DEM HERZEN DER SCHWEIZ. 


